
   
  

 
 

 

Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung 

des Ortsbeirates Ruchheim  

von Ludwigshafen am Rhein 

 

Sitzungstermin: Montag, den 31.08.2020 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:30 Uhr 

Ort, Raum: Rathaus, Sitzungszimmer 1 

 



Anwesend waren: 
 

Ortsvorsteher 
Dennis Schmidt  

SPD-Ortsbeiratsfraktion 
Michael Hwasta  
Peter Eisenberg  

CDU-Ortsbeiratsfraktion 
Markus Honacker  
Edith Steig  

DIE GRUENEN - Ortsbeiratsfraktion 
Jutta Kreiselmaier-Schricker  
Dorothee Tavernier  

FDP-Ortsbeiratsmitglied 
Andreas Guth  

Schriftführerin 
Sabine Becker  
 
 
 
 
 



Tagesordnung: 
 

 1.  Verpflichtung eines neuen Ortsbeiratsmitgliedes 
Vorlage: 20201843 

  
 2.  Einwohnerfragestunde 
  
 3.  Bericht Ortsvorsteher 
  
 4.  Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Maßnahmen gegen zunehmenden illegalen Müll und Verschmutzungen 
Vorlage: 20202110 

  
 5.  Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Akuthilfe für Bäume im Stadtteil Ruchheim bei andauernder Trockenheit 
Vorlage: 20202108 

  
 6.  Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Satzung zur Vermeidung von Schottergärten 
Vorlage: 20202106 

  
 7.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Stand der Reparaturarbeiten an der A 650, Brücke über der RHB 
Vorlage: 20202088 

  
 8.  Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Beseitigung von Unkraut am Fußweg Am Sportplatz 
Vorlage: 20202114 

  
 9.  Anfrage des Mitgliedes der FDP im Ortsbeirat 

Einführung von Baumpatenschaften 
Vorlage: 20202107 

  
 10.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Einrichten einer Elektroladestation/Tankstelle im Ortskern 
Vorlage: 20202089 

  
 11.  Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Schutzmaßnahmen an der L 525 zwischen Ruchheim und Fußgönheim 
Vorlage: 20202117 

  
 12.  Anfrage des Mitgliedes der FDP im Ortsbeirat 

Erneuerung der Fahrbahnmarkierung Linksabbiegespur Oggersheimer Straße/ Am Sport-
platz 
Vorlage: 20202109 
 
 

  



 13.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 
Sachstand: Friedhofentwicklungskonzept für Ruchheim, Anzahl der freien Stelenplätze 
Vorlage: 20202091 

  
 14.  Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Absenkung der Bordsteine an der Maxdorfer Straße/ Ecke Herrschaftsweiher zum Rad-
weg Richtung Amazon 
Vorlage: 20202116 

  
 15.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Anzahl illegaler Müllplätze in der Ruchheimer Gemarkung 2019/2020 
Vorlage: 20202093 

  
 16.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Sachstand: Brücke auf dem Spielplatz der Vogelwiese 
Vorlage: 20202094 

  
 17.  Anfrage der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Errichtung einer begehbaren Brücke als Zugang zum Kinderspielplatz Vogelwiese 
Vorlage: 20202113 

  
 18.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Wasserstände in Ruchheim in Verbindung mit Pumpverhalten (Riedgewanngraben) bei 
Trockenheit 
Vorlage: 20202095 

  
 19.  Anfrage der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Grünflächenanteil bei Neubauten im Stadtteil Ruchheim 
Vorlage: 20202112 

  
 20.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Zebrastreifen in der Oggersheimer Str. auf Höhe Ecke Rußiconstraße 
Vorlage: 20202096 

  
 21.  Anfrage der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Zunehmende Verlärmung in Ruchheim 
Vorlage: 20202115 

  
 
 
Der Ortsvorsteher eröffnete die Ortsbeiratssitzung und stellte fest, dass die Einladung ord-
nungsgemäß und fristgerecht erfolgt ist; der Ortsbeirat war beschlussfähig. Die Tagesord-
nung wurde am 24.08.2020 zugesandt. 
 
Anschließend begrüßte Herr Schmidt alle Mitglieder der Ortsbeiräte und von der Verwaltung 
Herrn Neuschwander (Teamleiter Bezirk Nord für Straßenneu- und –ausbau), Herrn Tremmel 
(neuer Abteilungsleiter Strassenbau) sowie Herrn Flörchinger (Bauantragsverfahren). Dar-
über hinaus konnte der Ortsvorsteher heute keine anwesenden Bürgerinnen und Bürger be-
grüßen.  



 
Die Presse war durch die Rheinpfalz, Herrn Bühler, und den Mannheimer Morgen, Frau Gei-
ler, vertreten.  
 
Zu Beginn der Sitzung gab es Anmerkungen zur Tagesordnung:  
 
TOP 3 „Bericht des Ortsvorstehers“ wird mit einem Bericht der Verwaltung zu dem Thema 
„Gehweg am Sportplatz“ ergänzt, da es noch offene Fragen aus der letzten Ortsbeiratssit-
zung vom 02.06.2020 gab. Hierzu können Rückfragen an die Herren Neuschwander und 
Tremmel gestellt werden.  
 
Herr Schmidt teilte mit, dass TOP 6 der Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion „Satzung 
zur Vermeidung von Schottergärten“ entfällt, da es nicht mehr in unserer Zuständigkeit liegt 
und bereits an den BGA-Umweltausschuss verwiesen wurde.  
 
Bei TOP 16 und TOP 17 handelt es sich um das gleiche Thema, daher wird der Ortsvorste-
her die Tagesordnungspunkte gemeinsam aufrufen. 
 
 
 

Protokoll: 

 

zu 1 Verpflichtung eines neuen Ortsbeiratsmitgliedes 
 
 
Der Ortsvorsteher teilte mit, dass Herr Tobias Mahr aufgrund einer beruflichen Veränderung 
sein Mandat niederlegt und somit Herr Markus Honacker nachrückt.   
 
Nach Vorlesen der Eidesformel durch Herrn Schmidt wurde Herr Markus Honacker als neues 
Mitglied des Ortsbeirates eingeführt und verpflichtet. Dies verlief aufgrund der Corona-
Situation auch ohne Handschlag.  Der Ortsvorsteher gratulierte hierzu.  
 
 
 
zu 2 Einwohnerfragestunde 
 
 
Es liegen keine Fragen vor. 
  
 
 
 
 
 
 

 
 



zu 3 Bericht Ortsvorsteher 
 
 
 
 
1. Herr Schmidt informierte, dass die Ruchheimer Kerwe 2020 in einer Versammlung 

der Vereine wegen der Corona-Pandemie einstimmig abgesagt wurde. Er teilte mit, 
dass die Kerwe auch nicht stattfinden könnte, da die Bundesregierung beschlossen 
hat, dass bis zum 31.12.2020 größere Veranstaltungen verboten sind.  

 
2. Der Ortsvorsteher berichtete, dass das Ruchheimer Jubiläum 2021 aufgrund von wei-

teren sorgfältigen Recherchen ebenfalls abgesagt wurde. Das Stadtarchiv hat einen 
Prüfauftrag gestellt, um festzustellen, wann Ruchheim urkundlich genannt wurde.  

 
3. Herr Schmidt trägt zur Nachfrage aus der Ortsbeiratssitzung vom 02.06.2020 „Orts-

vorsteherbereicht Nr. 5“ vor, dass er betreffend dem Thema „Müllabfuhr in der Mag-

deburger Straße (Verbesserung der Einfahrsituation für die Müllabfuhr in den Stich-

straßen)“ ein Gespräch mit der Verwaltung geführt hat. Außerdem wurde ein Termin 

mit der Verwaltung vor Ort vereinbart.   

 
4. Zu TOP 5 aus der Ortsbeiratssitzung vom 02.06.2020, Antrag der GRÜNEN-

Ortsbeiratsfraktion „Maßnahmen gegen Verschmutzungen auf den Spielplätzen“, 
stellte Frau Kreiselmaier-Schricker folgende Nachfrage: Was in der Stellungnahme 
das Wort „sollte“ bedeutet?  
 
Hierzu verliest Herr Schmidt die Stellungnahme der Verwaltung: „Soll“ heißen: eine 
Anweisung an Bereich 2-14 (Ordnungsbehörde), den KVD dort öfter mal zu unter-
schiedlichen Zeiten patrouillieren zu lassen, kann nicht durch einen Sachbearbeiter 
von 4-15 angeordnet werden. Eine Anfrage zwecks Kontrollauftrag hierfür hat daher 
durch den Bereich 4-113 zu erfolgen. Deshalb wohl der Satz: Der Bereich öffentliche 
Ordnung „sollte“ in Abstimmung mit der Abteilung Grünconsulting präventiv die Ein-
haltung des Rauchverbots gemäß der Grünanlagensatzung und des Hundeverbots 
auf den Spielplätzen kontrollieren. 

 
 
5. Zu TOP 6 aus der Ortsbeiratssitzung vom 02.06.2020, Antrag der GRÜNEN-

Ortsbeiratsfraktion „Rattenbekämpfung“, forderte Frau Kreiselmaier-Schricker Ge-
genmaßnahmen, da auf dem Parkplatz des Netto-Marktes Missstände herrschten. 
Der Ortsvorsteher berichtete über das Gespräch mit der Filialleiterin: „Die Filialleiterin 
habe ihm versprochen, eine weitere Putzfrau bei der Nettofiliale in Ruchheim einzu-
stellen und die Mülleimer öfter leeren zu lassen.  Die Putzfrau wurde eingestellt und 
seit drei Wochen wird darauf geachtet, dass die Mülleimer regelmäßig geleert wer-
den.“ 

 
6. Zu TOP 8 aus der Ortsbeiratssitzung vom 02.06.2020, Anfrage der GRÜNEN-

Ortsbeiratsfraktion „Kinderspielplatz Ludowicistrasse II“, trägt der Ortsvorsteher vor, 
dass keine Antwort vorliegt. Der Ortsvorsteher bittet die Verwaltung, sich darum zu 
kümmern.  

 



7. Zu TOP 10 aus der Ortsbeiratssitzung vom 02.06.2020, Anfrage der GRÜNEN-
Ortsbeiratsfraktion „Instandsetzung der Bänke auf öffentlichen Flächen“, teilte Herr 
Schmidt mit, dass ebenfalls keine Antwort vorliegt. Der Ortsvorsteher bittet die Ver-
waltung, sich darum zu kümmern.  

 
8. Zu TOP 11 aus der Ortsbeiratssitzung vom 02.06.2020, Anfrage der GRÜNEN-

Ortsbeiratsfraktion „Logistikzentrum Amazon Frankenthal – Umgang mit Corona“, be-
richtete der Ortsvorsteher, dass er Kontakt mit Herrn Weingärnter (General Manager 
des Standorts Frankenthal) aufgenommen hatte und bekam anschließend eine aus-
führliche Stellungnahme von Amazon zu diesem Thema zugesandt.  
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie 
ausgehändigt.  

 
9. Zu TOP 12 aus der Ortsbeiratssitzung vom 02.06.2020, Anfrage der GRÜNEN-

Ortsbeiratsfraktion „Digitale Ratsarbeit in den Ortsbeiräten“, verliest Herr Schmidt die 
Stellungnahme der Verwaltung: „Es gibt nichts Neues. Jede/r hat jetzt schon die Mög-
lichkeit, mit einem Web-Browser auf das Ratsinformationssystem mit seiner Nutzer-
kennung zuzugreifen. Ein Zuschuss für I-Pad gibt es zum jetzigen Zeitpunkt nur für 
Stadtratsmitglieder.“ 

 
10. Zu TOP 4 aus der Ortsbeiratssitzung vom 02.06.2020 „Fußweg am Sportplatz“ stellte 

Herr Schmidt die Herren Neuschwander und Tremmel vor. Hierzu können die Gäste 
der Verwaltung die noch offenen Fragen aus der letzten Ortsbeiratssitzung vom 
02.06.2020 in einer Diskussionsrunde beantworten.  
 
Die Ortbeiratsmitglieder trugen hierzu vor, dass der unbeschilderte Weg von Fußgän-
gern und Radfahrern genutzt wird. Um Unfälle zu vermeiden, sollte der Weg ausge-
baut sowie beleuchtet werden und dringend sollte eine Beschilderung folgen. 
 
Herr Neuschwander erläuterte, dass es sich bei dieser Straße nur um eine „Baustra-
ße“ handelt. Weil Platz fehle, sei bis zum angrenzenden Privatgelände nur eine Weg-
breite von 1,50 Metern möglich gewesen. Der Weg ist ein Provisorium mit Minimal-
standard, weil die Planung der Ortsrandstraßen noch kommen soll. Herr Neuschwan-
der verwies auf das Gebot der Sparsamkeit. Eine Beschilderung als Fußweg werde 
noch geprüft. Außerdem informierte Herr Neuschwander über die noch bevorstehen-
de Bepflanzung dieser Baustraße.   
 
Der Ortsbeirat war sich einig, dass man die Verwaltung darum bittet, eine Auflistung 
von mehreren Varianten des Fußweges zu bekommen, um dann anschließend dar-
über zu diskutieren. Dabei sollte Bedacht werden, dass in Zukunft ein größeres Kon-
zept angestrebt wird.  
 
Herr Neuschwander informierte, sollte der Fußweg dem Ortsbeirat zu schmal sein, 
muss ein Antrag des Ortsbeirates folgen.  
 
Nach einer ausführlichen Diskussion und nachdem alle Fragen von den Herren Neu-
schwander und Tremmel beantwortet wurden, bedankte sich Herr Schmidt bei den 
Gästen der Verwaltung für den interessanten und ausführlichen Vortrag. 



 
 
zu 4 Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Maßnahmen gegen zunehmenden illegalen Müll und Verschmutzungen 
 
 
Frau Kreiselmaier-Schricker trägt den Antrag vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme von der Verwaltung, Bereich 4-15:  
 
„Im Jahr 2020 betrafen von aktuell 2766 eingegangenen Meldungen für das gesamte Stadt-
gebiet lediglich 47 Meldungen den Ortsteil Ruchheim. Diese Meldungen wurden, soweit die 
Zuständigkeit bei der Stadtverwaltung gelegen hatte, erfolgreich vom WBL abgearbeitet. 
Beim angeführten Parkplatz des Netto-Einkaufsmarktes, mit überquellenden Abfallbehältern 
und Verunreinigungen auf der Parkplatzfläche, handelt es sich um ein Privatgrundstück. Für 
die Abfallentsorgung und Sauberhaltung des Geländes ist der Eigentümer in der Verpflich-
tung. An der zum Netto-Einkaufsmarkt angrenzenden Bushaltestelle in der Maxdorfer Straße 
leert 4-22 einmal wöchentlich den öffentlichen Papierkorb. Der Fuß-Radweg zum Römig wird 
einmal wöchentlich maschinell durch 4-22 gereinigt. Auf dem Weg wurden zusätzlich vier 
Papierkörbe installiert, die ebenfalls einmal wöchentlich von 4-22 geleert werden. Auch die 
Säuberung der angrenzenden Grünstreifen von Littering wird im Rahmen der turnusmäßigen 
Reinigung durchgeführt. Aus personellen Gründen sind derzeit noch keine Präventivstreifen 
für die untere Abfallbehörde leistbar. Sobald hier aber auf die volle Personalstärke Ende 
2020 zurückgegriffen werden kann, wird Ruchheim in einem Präventiv - Bestreifungsplan 
erfasst werden.“  
 
Hierzu meinte Frau Kreiselmaiser-Schricker: „Auf dem Netto-Parkplatz ist seit Juni nichts 
passiert, Anwohner haben Ratten beobachtet, weil der Mülleimer überquillt und außerdem 
wird die Pflege der dortigen Grünfläche vernachlässigt.“ Herr Schmidt teilte mit, dass er dies-
bezüglich mit der Filialleiterin des Netto-Marktes nochmals Kontakt aufnehmen wird.  
 
Zum dem Thema „Verschmutzung entlang des Fuß-Radweges zum Römig“ merkte Frau 
Kreiselmaier-Schricker an, dass sich der Ortsvorsteher mit dem Standortleiter von Amazon 
nochmals in Verbindung setzen sollte. Herr Schmidt teilte mit, dass er diesbezüglich mit dem 
General Manager des Standorts Frankenthal Kontakt aufnehmen wird. 
 
Der Ortsbeirat stimmte einstimmig dem Antrag zu. 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt.  
 
 
zu 5 Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Akuthilfe für Bäume im Stadtteil Ruchheim bei andauernder Trockenheit 
 
 
Frau Kreiselmaier-Schricker trägt den Antrag vor.  
 



Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme zum Antrag für eine Akuthilfe für Bäume im 
Stadtteil Ruchheim bei andauernder Trockenheit, vom Bereich 4-214: „Der zu sehende Blatt-
abwurf bedeutet lediglich eine Schutzmaßnahme der Bäume gegen zu viel Verdunstung. 
Diese könnten im Frühjahr neu austreiben. Eine einmal wöchentliche Bewässerung der 608 
Ruchheimer Straßenbäume würde pro Jahr 71000 Euro kosten.“ 
  
Hierzu meinte Frau Kreiselmaiser-Schricker, dass die neuen Bäume in der Maxdorfer Straße 
nicht wöchentlich gegossen wurden. Der Ortsvorsteher bittet die Verwaltung um Prüfung und 
sich darum zu kümmern.  
 
Der Ortsbeirat stimmte einstimmig dem Antrag zu. 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt.  
 
  

 
 
zu 6 Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Satzung zur Vermeidung von Schottergärten 
 
 
TOP 6 entfällt, da dieser an ein höheres Gremium verwiesen wurde.  
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt. 
  

 
 
zu 7 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Stand der Reparaturarbeiten an der A 650, Brücke über der RHB 
 
 
Frau Steig trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme von der Verwaltung, Bereich 4-14: „Die LBM 
teilte mit, dass es durch größere Schäden als erwartet und coronabedingte Lieferengpässe 
zu Verzögerungen gekommen sei, weshalb die Arbeiten am Bauwerk über die Rheinhaardt-
bahn noch bis 25.09.2020 andauern werden.“ 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt.  
  

 
 
 
 
 
 
 



zu 8 Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 
Beseitigung von Unkraut am Fußweg Am Sportplatz 

 
 
Herr Hwasta trägt vor, dass dieser Tagesordnungspunkt „Beseitigung von Unkraut am Fuß-
weg Am Sportplatz“ bereits im Ortsvorsteherbericht ausführlich von den Herren Neuschwan-
der und Tremmel vorgetragen wurde. Hierzu wurden alle Fragen beantwortet.  
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt.  
  

 
 
zu 9 Anfrage des Mitgliedes der FDP im Ortsbeirat 

Einführung von Baumpatenschaften 
 
 
Herr Guth trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme von der Verwaltung, Bereich 4-11: „Die zustän-
dige Mitarbeiterin befindet sich noch im Urlaub. Daher schlägt die Verwaltung vor, dass man 
diese Anfrage auf die nächste Ortsbeiratssitzung verschiebt und die dazugehörige Vorstel-
lung.“ 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt.  
  

 
 
zu 10 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Einrichten einer Elektroladestation/Tankstelle im Ortskern 
 
 
Frau Steig trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme von der Verwaltung, Bereich 4-16: „Der Betrieb 
öffentlicher Ladeinfrastruktur ist dagegen für die TWL nicht wirtschaftlich, so dass neben den 
betriebenen 16 öffentlichen Ladepunkten aktuell keine weiteren in Planung sind.“ 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt.  
  
 
 
zu 11 Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Schutzmaßnahmen an der L 525 zwischen Ruchheim und Fußgönheim 
 
 
Herr Hwasta trägt die Anfrage vor.  



Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme des Landesbetriebes Mobilität (LBM) Speyer: 
„Die LBM teilte mit, dass aufgrund der mangelnden Verkehrssicherheit auf der L525 nach 
Fußgönheim nach den tödlichen Unfällen auf der Strecke zusätzliche Leitpfosten in der Kur-
ve installiert und weitere Schilder mit dem Hinweis auf die Höchstgeschwindigkeit 70 Stun-
denkilometer aufgestellt worden seien. Eine Häufung von Unfällen sei hier nicht zu erkennen, 
weitere Maßnahmen seien nicht geplant.“ 

Der Ortsvorsteher wird die genannten Probleme mitnehmen und mit der Verbandsgemeinde 
besprechen.    

Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt.  

  

 
 
zu 12 Anfrage des Mitgliedes der FDP im Ortsbeirat 

Erneuerung der Fahrbahnmarkierung Linksabbiegespur Oggersheimer 
Straße/ Am Sportplatz 

 
 
Herr Guth trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme von der Verwaltung, Bereich 4-145: “Die Mar-
kierung des oben genannten Bereichs ist vorbereitet. Die Arbeiten sind nicht nur von Tempe-
ratur- und Witterungsbedingungen abhängig, sondern in diesem Jahr auch durch die Corona-
Pandemie schwieriger. Mit weiteren Markierungsarbeiten in näherer Umgebung sind die ge-
nannten Arbeiten gebündelt im Herbst terminiert.“ 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt.  
 
  

 
 
zu 13 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Sachstand: Friedhofentwicklungskonzept für Ruchheim, Anzahl der freien 
Stelenplätze 

 
 
Frau Steig trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme von der Verwaltung, Bereich 4-213: „Bei der 
Friedhofsentwicklung müssen sich die Ruchheimer gedulden. Gutachten und Planungen 
liegen laut Verwaltung erst 2021 vor.“ 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt.  
  
 



 
zu 14 Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Absenkung der Bordsteine an der Maxdorfer Straße/ Ecke Herrschaftswei-
her zum Radweg Richtung Amazon 

 
 
Herr Hwasta trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme von der Verwaltung, Bereich 4-14101: „Die 
Verwaltung wird sich diesbezüglich mit dem LBM in Verbindung setzen und sofern möglich, 
eine Bordsteinabsenkung organisieren.“ 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt.  
  

 
 
zu 15 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Anzahl illegaler Müllplätze in der Ruchheimer Gemarkung 2019/2020 
 
 
Der Ortsvorsteher trägt vor, dass hierzu noch keine Stellungnahme vorliegt. Die Verwaltung 
wird diese noch nachreichen.  
  

 
 
zu 16 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Sachstand: Brücke auf dem Spielplatz der Vogelwiese 
 
 
Frau Steig und Frau Kreiselmaier-Schricker tragen nacheinander eine Anfrage zum gleichen The-
ma vor.  

Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme von der Verwaltung, Bereich 4-143: „Eine In-
standsetzung bzw. Reparatur ist hinfällig. Zwischen Spielplatz und Vereinsgelände ist ein 
Neubau über den Graben nötig. Dafür ist die Finanzierung noch nicht gesichert. Die Projekt-
bearbeitung ist derzeit wegen Personalmangel nicht möglich. Ergänzend ist zur Anfrage vom 
September 2019 zu einer Verrohrung des Grabens mitzuteilen, dass die obere Wasserbe-
hörde, das ist die Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd (SGD Neustadt) nicht zustimmt. 
Den aus Sicht der Anfragenden gefährlichen Zugang vom Pfalzmarktweg her werden Ver-
kehrsplanung und Verkehrsbehörde überprüfen. Dazu soll in der Sitzung im November be-
richtet werden.“ 

Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt. 
 
 
 
 
 



zu 17 Anfrage der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 
Errichtung einer begehbaren Brücke als Zugang zum Kinderspielplatz Vo-
gelwiese 

 
 
Siehe TOP 16 
  

 
 
zu 18 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Wasserstände in Ruchheim in Verbindung mit Pumpverhalten (Riedge-
wanngraben) bei Trockenheit 

 
 
Frau Steig trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme von der Verwaltung, Bereich 4-15:  
 
Frage 1: „In Ruchheim liegen die Grundwasserstände zurzeit zwischen 2 und 3 Meter unter 
der Geländeoberkante.“ 
 
Frage 2: „Ja, die Verwaltung pumpt weiter aus dem Riedgewanngraben ab.“  
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt.  
  

 
 
zu 19 Anfrage der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Grünflächenanteil bei Neubauten im Stadtteil Ruchheim 
 
 
Frau Kreiselmaier-Schricker trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme von der Verwaltung, Bereich 4-17:  
 
Frage 1-3: „Für neuere Baugebiete und Stadtteilerweiterungen sind Bebauungspläne die 

planungsrechtliche Grundlage für die zulässige Bebauung.“ 
 
Frage 4: „Im Rahmen der Baugenehmigungsverfahren werden die Planungen auf die Über-

einstimmung mit den maßgeblichen Bebauungsplänen überprüft. Eine flächende-
ckende Kontrolle der Einhaltung von Satzungen ist dabei nicht möglich.“ 

 
Frage 5: „Entsprechende Planungen sind der Verwaltung nicht bekannt.“ 
 
 
 



Frau Kreiselmaier-Schricker hatte hierzu eine Nachfrage: „Gibt es von Seiten der Verwaltung 
ein Konzept, diesen Zustand, dass keine Kontrollen möglich sind, zu verbessern?“ Der Orts-
vorsteher bittet die Verwaltung sich darum zu kümmern.  
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt.  
  

 
 
zu 20 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Zebrastreifen in der Oggersheimer Str. auf Höhe Ecke Rußiconstraße 
 
 
Frau Steig trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme von der Verwaltung, Bereich 2-15102:  
 
„Der Bereich 2-15 führt in Zusammenarbeit mit 4-12 in den nächsten Monaten Verkehrszäh-
lungen durch.“ 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt.  
  

 
 
zu 21 Anfrage der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Zunehmende Verlärmung in Ruchheim 
 
 
Frau Kreiselmaier-Schricker trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme von der Verwaltung, Bereich 4-15: „Die Ver-
kehrszahlen zeigen keine Zunahme der Verkehrsmenge seit der Ansiedlung des Logistikun-
ternehmens AMAZON. Eine erneute Kartierung findet im Rahmen der Fortschreibung des 
Lärmaktionsplanes im Jahr 2022 statt. An den umliegenden Autobahnen sind, nach dem 
Kenntnisstand der Verwaltung, keine weiteren Schallschutzmaßnahmen durch den LBM ge-
plant.“   
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern aus-
gehändigt.  
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 



Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, schloss der Vorsitzende um 

19:30 Uhr die öffentliche Sitzung. 

 

 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 07.10.2020 

 

 

 

 

 

 

__________________________   ____________________________ 

Sabine Becker Dennis Schmidt 
Schriftführerin Vorsitzender 
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